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Vorwort

Verehrte Mitglieder

In dieser Ausgabe der Blätter der Thomas Mann Gesellschaft Zürich möchten
wir das Thema unserer Jahrestagung 2014 — Thomas Mann und der Erste

Weltkrieg - weiter vertiefen. Wir haben daher Sebastian Hansen, der soeben seine

Dissertation zum Thema Betrachtungen eines Politischen. Thomas Mann und die
deutsche Politik 1914 — 1933 vorgelegt hatte, um eine gezielte Einzelbetrachtung
von Thomas Manns geistiger Haltung während des Ersten Weltkriegs gebeten.
Wir danken ihm herzlich, dass er diesem Wunsch nachgekommen ist, und wir im
vorliegenden Heft seinen neuen Forschungsbeitrag vorstellen dürfen.

2014 hat sich Arnaldo Benini nach zehn überaus fruchtbaren Jahren im Vorstand

aus seinem Amt verabschiedet, glücklicherweise nicht ohne uns einen weiteren
seiner inspirierenden Beiträge für die Blätter der Thomas Mann Gesellschaft
Zürich zu überlassen. Wir begrüssen mit seinem Beitrag den in diesem Jahr neu
erschienenen Band der Großen kommentierten Frankfurter Ausgabe der Werke
Thomas Manns, Fiorenza. Arnaldo Benini hat für die Bücherbeilage der NZZ am
Sonntag vom 7. Dezember 2014 eine Besprechung von Thomas Manns einzigem
Theaterstück verfasst. Für unsere aktuellen Blätter der Thomas Mann Gesellschaft

Zürich hat er sein Material verdoppelt und macht uns nun die Gesamtversion

zugänglich. Wir freuen uns, auf diese Weise auf ein weniger beachtetes

Werk Thomas Manns, das nun erstmals mit Kommentarband vorliegt, zeitnah
referieren zu können.

Wir hoffen, dass die Kombination einer zeitgeschichtlich-politischen und einer

werkbezogen-literarischen Untersuchung Ihr Interesse findet. Im Namen des

Vorstands wünsche ich Ihnen eine spannende Fektüre!

Ihre Katrin Bedenig Oktober 2014
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